
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 18.06.2026 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 043/2026/0054 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Ausschuss für Bauwesen und 
Stadtsanierung Nierstein 

07.07.2026 1 Öff.    

Stadtrat Nierstein 03.09.2026 4 Öff.    

 
    

 
Nierstein; Fristverlängerung für die Durchführungsverpflichtung aus dem vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan "Wörrstädter Str. II. 2. Änderung und Erweiterung" für die Bebauung 
durch die Wohnanlage Gutenbergstraße 10 + 12 um weitere 4 Jahre. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bauausschuss empfiehlt / der Stadtrat beschließt, die Frist zur Erfüllung der Durchfüh-
rungsverpflichtung aus dem städtebaulichen Vertag zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Wörrstädter Str. II. 2. Änderung und Erweiterung“ zum 31.12.2025 um 4 Jahre zu verlängern und 
den städtebaulichen Vertrag zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Wörrstädter Str. II. 2. 
Änderung und Erweiterung“ entsprechend zu ändern. 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
 
Im Auftrag  Im Auftrag  
    
    

(Rech)  (Crosland) Stellv.  
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  
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Sachdarstellung der Verwaltung: 

Der Bebauungsplan „Wörrstädter Str. II. 2. Änderung und Erweiterung“ wurde als vorhabenbezogener 
Bebauungsplan aufgestellt. Ein Vorhabenbezogener Bebauungsplan besteht neben dem Bebauungs-
plan aus einem Vorhaben- und Erschließungsplans sowie einem Städtebaulichen Vertrag (Durchfüh-
rungsvertrag) in dem sich der Vorhabenträger verpflichtet, das Vorhaben des Bebauungsplan inner-
halb einer im Vertrag einvernehmlich zwischen Vorhabenträger und Stadt zu vereinbarenden Zeit-
raums zu verwirklichen.  

Gemäß § 1 des städtebaulichen Vertrags vom 11.01.2022 verpflichtet sich die Realto I Nierstein-Gu-
tenbergstraße GmbH &Co.KG, die vorgelegte und dem Bebauungsplan zugrundeliegende Wohnanlage 
mit ca. 87 Wohnungen einschließlich der zugehörigen Erschließung, Stellplätze sowie der erforderli-
chen artenschutzrechtlichen und umweltrechtlichen Vermeidungs-, Ersatz und Ausgleichsmaßnahmen 
bis zum 31.12.2025 zu errichten. 

Trotz Fristablauf wurde der Bau der entsprechenden Anlagen bisher nicht begonnen. 

Wird der Vorhaben- und Erschließungsplan nicht innerhalb der in städtebaulichen Vertrag vereinbar-
ten Frist durchgeführt, soll die Gemeinde gemäß § 12 Abs. 6 BauGB den Bebauungsplan aufheben. Aus 
der Aufhebung können Ansprüche des Vorhabenträgers gegen die Gemeinde nicht geltend gemacht 
werden. Bei der Aufhebung kann das vereinfachte Verfahren nach § 13 angewendet werden.  

 

Die Realto I Nierstein-Gutenbergstraße GmbH &Co.KG bittet nun, die Frist zur Umsetzung des Vorha-
bens gemäß § 1 des Städtebaulichen Vertrages um 4 Jahre bis zum 31.12.2029 zu verlängern. 

 
 
 
 
  
 
 


